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Alles Gute 
im Jahr 2024
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zum neuen Jahr grüße ich Sie in dieser ersten Ausgabe des Amtsblatts 
ganz herzlich und wünsche uns allen, dass 2024 viel Gutes bringen 
möge.

Einige von Ihnen durfte ich schon beim Neujahrsempfang in 
Eisenbach begrüßen. Wir hatten eine festliche und kurzweilige Zeit, 
die vom Musikverein Eisenbach „Harmonie“ wunderbar begleitet 
wurde.

Herr Michael Ziegler – Ministerialdirigent a. D. und ehemaliger 
Sprecher der bayerischen Staatsregierung - hat uns in einer 
unterhaltsamen Neujahrsansprache aus seiner Kindheit und Jugend 
erzählt, die er in den Ferien oft in Obernburg verbrachte. Noch 
heute besucht er uns gerne und weiß die Vorzüge der Kleinstadt
im Vergleich zu seinem Wohnort München zu schätzen.

Mir war es eine große Freude, beim Neujahrsempfang im Namen der 
Stadt Obernburg eine goldene Auszeichnung zu vergeben. 

Eine Goldene Ehrennadel ging 
dieses Jahr an Herrn Wilhelm Weis, 
für seine großen sportlichen Erfolge 
bei der Schützengesellschaft 
Wilhelm Tell.

An dieser Stelle nochmal herzliche 
Glückwünsche, lieber Herr Weis!
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Käferkönigin Antonia Hartlaub, Wilhelm Weis, Mirabellenkönigin Enya 
Scherübl und Bürgermeister Dietmar Fieger beim Neujahrsempfang

Foto: Stadt Obernburg

Prosit Neujahr!
Ob gut oder schlecht, wird später klar,

doch bringst´s nur Gesundheit und fröhlichen Mut
und Geld genug,

dann ist´s schon gut.
Wilhelm Busch

Ihr Bürgermeister

Dietmar Fieger
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Fachbereich III – Bauwesen und Stadtentwicklung 

Rückblick 2023 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wir wünschen Ihnen für das Jahr 2024 alles Gute. Gerne möchten wir die 
Chance nutzen, um mit Ihnen noch einmal gemeinsam auf die 2023 
durchgeführten Projekte des vergangenen Jahrs zu blicken: 

In den Bereichen Bauleitplanungen und -planungsrecht wurden rund 40 
private und öffentliche Bauvorhaben auf dem Weg durch das teils aufwändige 
Genehmigungsverfahren unterstützt. Dazu zählen auch größere öffentliche 
Vorhaben wie der Neubau der Realschulturnhalle oder das Finanzamt 
Obernburg.  

Die Bauleitplanung wurden nach über 5-jähriger 
Bearbeitungszeit für die Mainanlagen abgeschlossen. 
Für ein Mehrgenerationenwohnprojekt im Bereich An 
der Ferienstraße / Kurzer Berg wurde ein 
vorhabensbezogener Bebauungsplan aufgestellt. Für 
den Ersatzneubau der Kindertagesstätte Sonnenhügel 
wurde im Sommer der Bebauungsplan Rüdhölle 
geändert. Und auch das Aufstellungsverfahren für den 
Neubau des Finanzamtes im Norden Obernburgs 
wurde auf den Weg gebracht. 

Das größte Hochbauprojekt der nächsten Jahre ist der Ersatzneubau der 
Kindertagesstätte „Sonnenhügel“, dessen Planungen 2023 vorangetrieben 
wurden. - Eine sprichwörtliche Investition in die Zukunft. Die Rohbauarbeiten 
sollen in den nächsten Wochen, 
voraussichtlich bis Mitte April starten. Die 
Bauzeit wird rund 2 Jahre betragen. Nach 
mehrjähriger Bauzeit konnte im Frühsommer 
auch die Erweiterung der KiTa 
Abenteuerhaus in Eisenbach abgeschlossen 
werden.  
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Seit Herbst erstrahlt auch das Schmuckstück der Stadt 
– die Obernburger Kochsmühle – nach 30 Jahren 
wieder im neuen Glanz – brandschutzertüchtigt mit 
neuer Fluchttreppe, statt bisherigem Rettungsbalkon, 
neuen Akustik- und Brandschutzdecken sowie 
runderneuerten sanitären Anlagen und Fußböden. 

Ein ebensolches Schmuckstück soll auch die neue 
Bühnenüberdachung am Dorfplatz Eisenbach 

werden, die künftig nicht nur bei Musikveranstaltungen Witterungsschutz 
bieten soll, sondern auch auf den Bus wartenden Schulkindern. Die 
Bushaltestelle soll hierzu auf die gegenüberliegende Straßenseite verlegt 
werden. Zwischenzeitlich liegt hierzu die Baugenehmigung vor. Die Umsetzung 
soll im Frühsommer 24 erfolgen. 

Weitere Projekte waren die Erweiterung der Garagen am 
FFW-Haus Eisenbach, welches mit viel ehrenamtlichen 
Engagement der Feuerwehrdienstleitenden umgesetzt 
wurde, sowie die Erneuerung der Statue des Brückenheiligen 
Johannes von Nepomuk, der als Schutzheiliger der Brücken  
an der Neustädter Hof Brücke seinen neuen/alten Standort 
gefunden hat. Danke hier an den HVV Eisenbach für seine 
Unterstützung.  

Im Tief-, Straßen- und Landschaftsbau schloss im 
Frühjahr die Erneuerung der unteren 
Sonnenstraße im Vollausbau ab. Hier wurde die 
Straße, samt aller Leitungen und Kanäle 
grundhaft saniert. Die Straße 
wurde mit Breitband 
erschlossen und die 

Straßenbeleuchtung in LED-Technik erneuert. Im Rahmen 
es eines Sanierungskonzepts wurde im Anschluss die 
Sanierung der unteren Nibelungenstraße begonnen. Diese 
Arbeiten laufen noch bis Herbst 2024. Auch die 
Erschließung der Straßen Am Mühlenblick in Eisenbach 
wurde begonnen und soll bis Frühjahr 2024 fertiggestellt werden. 
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Auch dieses Projekt stand im Fokus der Infrastrukturerneuerung von Wasser- 
und Abwasserleitungen, leistungsfähigem Breitband und sanierten Straßen, 
Wegen und Plätzen. Künftig auch im Sinne einer strukturierten 
Wärmeplanung. 

Das Pflaster in der Altstadt wurde punktuell saniert. Den 
Schwerpunkt bildete hier 23 der Bereich Kirchplatz/Am 
Stiftshof. 

Aber auch übrige Straßen, sowie Feld- und Waldwege 
wurden hergerichtet. Insgesamt investierte die Stadt hier 
über 500.000 Euro in die Unterhaltung der Straßen, 
Wege und Plätze. 

Für die ab Frühjahr 2024 geplante Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf 
sparsamere LED-Technik wurden die Grundlagen gelegt und die Planungen 
vorangetrieben. 

Die Außenanlage der Kochsmühle wurde durch den „Garten der Sinne“ 
bereichert. 

Das technische und infrastrukturelle Gebäude 
und Liegenschaftsmanagement, meisterte 
nicht nur Neuausschreibungen der 
Gebäudereinigungen, die Umzüge von zwei 
Fachbereichen, drei Wasserschäden in 
städtischen Gebäuden, sondern erneuerte auch 

die Duschanlagen in der Sport- und Kulturhalle Eisenbach sowie in der 
Valentin-Ballmann-Sporthalle Obernburg. In der Obernburger KiTa Altstadt 
wurde in den Sommerferien eine Kinderkrippengruppe zur 
Kindergartengruppe umgebaut. 

Durch den Bauhof wurden zu Beginn des Jahres 
die Urnestelen am Landschaftsfriedhof 
Eisenbach erweitert, Wege und 
Treppenanlagen erneuert, sowie der Parkplatz 
dort gepflastert.  
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Am Parkplatz neben der Sankt Anna Kapelle 
wurde die Erschließung der dort dauerhaft 
geplanten öffentlichen Toilettenanlage 
vorbereitet. An der Schule wurde das 
langjährige Aushubzwischenlager geräumt 
und einer Blühwiese platz machen. Ein tolles 
Projekt, welches mehr Biodiversität in die 
Stadt bringen wird. Im Herbst wurde der 

neue Spielplatz am Schul- und Sportzentrum eingeweiht. Dieser dient nicht nur 
der Schule und dem offenen Ganztagsangebot an der JOV, sondern auch als 
Ersatz für den aufgrund des Ersatzneubaus wegfallenden Spielplatz in der 
nahegelegenen Rüdhölle. 

Alle Bürgerinnen und Bürger können sich auf die Belieferung mit dem 
Lebensmittel Wasser stets verlassen. Um hier die Qualität aufrecht erhalten zu 
können, wird hier stetig in neue Technik und die Erneuerung des 
Leitungsnetzes investiert. So wurde mit der Planung der Erneuerung der 
Druckerhöhungsanlage Am Osthang 
begonnen und die Netzmessungen zur 
Kalibrierung der theoretischen 
Rohrnetzberechnungen durchgeführt. Leider 
standen auch im Jahr 2023 wieder eine Reihe 
Rohrbrüchen an, die allesamt in der 
gewohnten Schnelligkeit und Qualität 
behoben wurden. 

 Ingesamt wurden nahezu 60 Projekte im Stadtgebiet umgesetzt. 
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a.Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Information zum Austausch der Wasserzähler 
Ab dem 22. Januar 2024 werden die städtischen Wasserzähler mit der Kennzeichnung M18   
oder niedriger gewechselt. Bei diesen Zählern ist das Ende der „Eichzeit“ von 6 Jahren 
erreicht.
Die Zähler werden von städtischen Mitarbeitern und einem externen Dienstleiter ausge-
tauscht. Bei dem Dienstleister handelt es sich um die Fa. Trinkwasserdienstleistung Bär 
aus Höchst i. Odw ( Servicetechniker Hr. Löw, Hr. Bienwald)
Die städtischen Mitarbeiter können sich per Dienstausweis, die externen Servicetechniker 
per Ausweis und Zählerwechselbefugnis der Stadt Obernburg, ausweisen.
Der Zählerwechsel erfolgt straßen- bzw. bereichsweise. Die Servicetechniker läuten an 
der Haustüre und fragen ob der Zählerwechsel direkt durchgeführt werden kann. Soll der 
Zählerwechsel zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen, kann dies direkt mit dem Service-
techniker abgestimmt werden. 
Sollten wir an der Haustüre niemanden antreffen, so hinterlassen wir einen schriftlichen 
Hinweis mit der Bitte um Kontaktaufnahme.
Alternativ haben Sie auch die Möglichkeit, sofern Ihr Zähler vom diesjährigen Wechsel 
betroffen ist, ab dem 08. Januar einen Wechseltermin ab dem 22. Januar telefonisch ab-
zustimmen. Sie erreichen uns unter der Servicenummer der Wasserversorgung der Stadt 
Obernburg - Tel.: 06022/2656612 
Die Kosten für den einmaligen Zählerwechsel sind in der Grundgebühr enthalten und 
werden nicht separat verrechnet.
Bitte beachten Sie, dass der Zugang zum Zählerplatz dauerhaft frei zu halten ist und aus-
reichend Arbeitsraum vorhanden ist. 
Die Servicetechniker sind angehalten bei unzureichender Zugänglichkeit den Zähler-
wechsel nicht durchzuführen. Die Kosten für weitere Serviceeinsätze werden verrechnet. 
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Es wird ein Zählerwechselschein erstellt der vor Ort bleibt. Falls der Zählerplatz nicht 
den Regeln der Technik (DIN 1988) entspricht, so werden die Mängel ebenfalls auf dem 
Zählerwechselschein, sowie einer separaten Handlungsaufforderung mit 4-wöchiger Frist 
zur Behebung, aufgeführt.
Timo Bernard - Wassermeister

Wasseranalyse
Auszugsweise Veröffentlichung - keine abschließende Aufzählung

Einheit Befund Grenzwert Beprobungsdatum
mg/l 15,5 50,0 22.11.2023
mg/l 6,5 200,00 20.03.2023
mg/l < 0,0005 0,01 20.03.2023
mg/l < 0,001 0,01 20.03.2023
mg/l 0,011 0,2 20.03.2023
µg/l < 0,0002 0,05 20.03.2023
mg/l 18,4 250 20.03.2023

pH-Einheiten 7,56 6,5 - 9,5 19.12.2023

mg/l 68,3 - 19.12.2023
mg/l 10,4 - 19.12.2023
°dH 11,9 - 19.12.2023

mittel - 20.03.2023

mg/l < 0,05 < 0,3 mg/l 19.12.2023
μg/l <  0,02 0,10 22.11.2023
μg/l 0,06 0,10 22.11.2023
μg/l < 0,05 0,10 22.11.2023
μg/l 0,06 0,50 22.11.2023

Auszugsweise Veröffentlichung - keine abschließende Aufzählung

"Die grafische Auswertung zu Pflanzenschutzmitteln im Grundwasser finden Sie auf unserer Homepage unter folgendem Link: 
www.obernburg.de/rathaus-buergerservice/wasserversorgung"

Probeentnahme: 05.12.2023 Ende der Prüfung: 19.12.2023

Natrium DIN EN ISO 17294-2 (2017-01)

Atrazin
Desethylatrazin

DIN 38407-36 (2014-09)
DIN 38407-36 (2014-09)

pH-Wert 
(Vor-Ort) DIN EN ISO 10523 (2012-04)

DIN EN ISO 17294-2 (2017-01)

freies Chlor DIN EN ISO 7393-2:2000-04

berechnet

berechnet

Gesamthärte
Härtebereich 
Waschmittelgesetz

Calcium
Magnesium DIN EN ISO 17294-2 (2017-01)

E DIN ISO 16308 (2017-09)Glyphosat
Summe PSM Summenbildung

Entnahmeort: Ortsnetz Obernburg Reinwasser (Kochsmühle)

Wasseranalyse

DIN EN ISO 17294-2 (2017-01)

DIN EN ISO 10304-1 (2009-07)

Untersuchungsmethode
DIN EN ISO 10304-1 (2009-07)

Eisen
Blei

Nitrat
Parameter

Arsen DIN EN ISO 17294-2 (2017-01)
DIN EN ISO 17294-2 (2017-01)

Chrom DIN EN ISO 17294-2 (2017-01)
Sulfat

„Die grafische Auswertung zu Pflanzenschutzmitteln im Grundwasser finden Sie auf unserer Homepage unter 
folgendem Link: www.obernburg.de/rathaus-buergerservice/wasserversorgung“
Probeentnahme: 05.12.2023 Ende der Prüfung: 19.12.2023

Amtsgericht Aschaffenburg – Vollstreckungsgericht –
Terminbestimmung
Im Wege der Aufhebung der Gemeinschaft soll am Dienstag, den 30.01.2024, um 13.30 
Uhr im 62. Sitzungssaal des Amtsgerichts Aschaffenburg, Erthalstr. 3, 63739 Aschaffen-
burg öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung des Amtsgerichts Obernburg von Obernburg Blatt 8727 so be-
schriebene Gebäude- und Freifläche:
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Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart und Lage Größe
Obernburg  3575 Gebäude- und Freifläche Berufsschulstraße 5 0,0610 Hektar
Objektbeschreibung/Lage:
Das Grundstück liegt im nördlichen Bereich der Stadt Obernburg und ist bebaut mit einem 
zweigeschossigen Zweifamilienhaus mit ausgebautem Dachgeschoss, freistehend, voll-
ständig unterkellert, mit unterkellertem Nebengebäude, Baujahr 1963. Im Wohnhaus 
gibt es drei Wohneinheiten, Wohnflächen im EG und OG je 105 qm, im DG 62 qm. Der 
Dachgeschossausbau erfolgte ohne Genehmigung. Das Nebengebäude hat eine Brutto-
grundfläche von ca. 60 qm, unterirdisch ca. 80 qm Keller.
Verkehrswert : 410.000,00 Euro
Weitere Informationen unter www.zvg-portal.de
Bietinteressenten können das vollständige Gutachten beim Amtsgericht Aschaffenburg, 
Schlossplatz 5, 63739 Aschaffenburg, einsehen. Um vorherige telefonische Terminabspra-
che wird gebeten – Tel. 06021/398-2210.
Amtsgericht Aschaffenburg
Abteilung für Immobiliarvollstreckung

Geburten
15.11.2023 Ayza Sadem Dereli, Schlesierstraße 34
 Eltern: Sedef und Ferhat Dereli
01.12.2023 Nina Winkler, Am Tiefental 7
 Eltern: Lorena und Nico Winkler
03.12.2023 Myron Shafaruk, Wendelinusplatz 1
 Eltern: Alina und Andrii Shafaruk
08.12.2023 Ryan Almashaan, Am Stiftshof 3
 Eltern: Shrok Alhasser und Khattab Almashaan
17.12.2023 Theo Schmitt, Pflaumheimer Weg 3
 Eltern: Lisa und Matthias Schmitt
27.12.2023 Marlon Jany,
 Eltern: Madeleine Jany und Tobias Pfenning
28.12.2023 Felix Schenk, Gartenstr. 37
 Eltern: Melanie und Christoph Schenk

Sterbefälle
06.11.2023 Maria Erk, Lindenstraße 30 A
09.12.2023 Walburga Ball, Raiffeisenstraße 50
14.12.2023 Armin Fritz, Hessenstraße 9
17.12.2023 Jutta Matschke-Katholi, Kolpingstraße 22
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18.12.2023 Hilde Probst, Am Tiefental 26
23.12.2023 Uta Achtert, Frühlingstraße 9
23.12.2023 Manfred May, Miltenberger Straße 15
25.12.2023 Elfriede Drews, Schmiedgasse 6
25.12.2023 Irmgard Fischer, Katharinenstraße 1
26.12.2023 Christina Hofmann, Lindenstraße 30 A
06.01.2024 Agnes Dobner, Lindenstraße 30 A

Jubilare

Die Stadt Obernburg und ihr Bürgermeister freuen sich, den Bürgerinnen und Bürgern 
zum 80., 85., 90., 95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 
70. Ehejubiläum persönlich gratulieren zu dürfen.
Wer eine persönliche Gratulation nicht wünscht, wird gebeten, das Büro des 
Bürgermeisters zu informieren: Tel. 6191-11 oder E-Mail birgit.lapresa@obernburg.de. 
Vielen Dank.
Jubiläen werden von uns weder im Amtsblatt noch in der lokalen Presse veröffentlicht.
Wenn Sie eine Veröffentlichung wünschen, ist eine persönliche und schriftliche Einver-
ständniserklärung notwendig. Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an das Meldeamt 
unter den Tel. 6191-26 oder 6191-32.

Das Fundamt meldet:
Am 27.12.2023 wurde eine Fundsache vom 20.05.2023 im Briefkasten des Rathauses 
eingeworfen! Renault Autoschlüssel, 2 Hausschlüssel gefunden in der Burgunderstraße. 
Kindermütze grün, bestickt mit Füchsen, gefunden in der Korntruhe Römerstraße
Herrenkappe, schwarz, gefunden im Notariat Obernburg ca. Ende November
Blauer Chip Nr. 462 mit 2 Minischlüsseln, gefunden 15.12. Spielplatz Mömlingtalring
2 Schlüssel, gefunden ca. 02.01. Eisenbach Wasserhausstraße
Handy, gefunden ca. 06.01. in der Römerstraße
Damenschuhe grau, Marke Ara,  Größe 37, gefunden 08.01. Untere Wallstraße
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein  
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof Tel. 1218  nachfragen.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

VERANSTALTUNGEN OBERNBURG 20242

Veranstaltungen 2024Veranstaltungen 2024

07.01.2024 Neujahrsempfang 
17.03.2024 Obernburgs Höfe, Keller, Gärten  

Markt / Verkaufsoff ener Sonntag

30.04.2024 Maibaumaufstellung
05.05.2024 Käferplage

Markt / Verkaufsoff ener Sonntag

09.05.2024 Römerlauf 
15.06.2024 Verträumte Angelegenheit
29./30.06.2024 Musikfest Musikverein Obernburg
20. - 22.07.2024 Mirabellenfest 
21.07.2024  Anna-Tag
03./04.08.2024 Altstad� est 
13.-15.09.2024 100 Jahre Naturfreunde Eisenbach
28.-30.09.2024 Kerb Eisenbach 
20.10.2024 Kerb – HerbstMarkt 

Markt / Verkaufsoff ener Sonntag

06./07.12.2024 Lichterglanz

Foto: Holger Leue

VERANSTALTUNGEN OBERNBURG 20242

Veranstaltungen 2024Veranstaltungen 2024

07.01.2024 Neujahrsempfang 
17.03.2024 Obernburgs Höfe, Keller, Gärten  

Markt / Verkaufsoff ener Sonntag

30.04.2024 Maibaumaufstellung
05.05.2024 Käferplage

Markt / Verkaufsoff ener Sonntag

09.05.2024 Römerlauf 
15.06.2024 Verträumte Angelegenheit
29./30.06.2024 Musikfest Musikverein Obernburg
20. - 22.07.2024 Mirabellenfest 
21.07.2024  Anna-Tag
03./04.08.2024 Altstad� est 
13.-15.09.2024 100 Jahre Naturfreunde Eisenbach
28.-30.09.2024 Kerb Eisenbach 
20.10.2024 Kerb – HerbstMarkt 

Markt / Verkaufsoff ener Sonntag

06./07.12.2024 Lichterglanz

Foto: Holger Leue
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Veranstaltungen im Monat Februar

1 
 

 

Wann? Was? Wer? Wo? 
03.02.2024 Generalversammlung mit 

Neuwahlen  
Schützengesellschaft Eisenbach  Schützenhaus auf der Hardt  

03.02.2024 Kinderkonzert Musikschule Obernburg e.V.  Musikschule /  Vortragssaal 
03.02.2024 Quichotte 

„Nicht weniger als ein 
Spektakel“ 

AK Kul-Tour  Kleinkunstbühne Kochsmühle  

09.02.2024 Max Osswald 
„Freude“ 

AK Kul-Tour  Kleinkunstbühne Kochsmühle  

11.02.2024 Holger Paetz  
„Fürchtet Euch – die 
Fastenpredigt“ 

AK Kul-Tour  Kleinkunstbühne Kochsmühle 

11.02.2024 Faschingswagen Motto: 
„Willkommen in 
Friede, Freude, 
Eierkuchen 
Landkreis Heile Welt“  

Faschingsfreunde Nemaninga Faschingsumzug  
Seckmauern 

12.02.2024 
 

Rosenmontagsball  Musikverein Obernburg  Stadthalle 

13.02.2024 Faschingswagen Motto: 
„Willkommen in  
Friede, Freude, 
Eierkuchen 
Landkreis Heile Welt“ 

Faschingsfreunde Nemaninga Kreisfaschingsumzug 
in Niedernberg 
 

16.02.2024 Vereinsabend  Briefmarkentauschring Gasthaus Römerhof 
16.02.2024 Das Geld liegt auf der 

Fensterbank Marie 
„Nummernschieben“  

AK Kul-Tour Kleinkunstbühne Kochsmühle  

17.02.2024 
19 Uhr  

Handballspiel 
TUSPO Obernburg – 
ESG Gensungen 

TUSPO Handballabteilung  Valentin-Ballmann-Sporthalle  

18.02.2024 An Cat Dubh light 
„Celtic Folk für jede 
Stimmungslage“  

AK Kul-Tour  Kleinkunstbühne Kochsmühle  

20./21.02.2024 
 

Jugend-Hallenturnier TSV Olympia Eisenbach  Valentin-Ballmann-Halle  

23.02.2024 Mitgliederversammlung  Heimat- und Verkehrsverein 
Obernburg  

Noch nicht bekannt 

24.02.2023 Fatih Cevikollu „Zoom“ AK Kul-Tour  Kleinkunstbühne Kochsmühle 

Stand: 19.01.2024
Wird monatlich aktualisiert

Bitte teilen Sie Terminabsagen und Änderungen mit:  
E-Mail: amtsblatt@obernburg.de

Den vollständigen Veranstaltungskalender 
finden Sie hier: 
www.obernburg.de/freizeit-tourismus



Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 1 vom 19.01.2024 – Seite 15

Johannes-Obernburger  
Grund- und Mittelschule

Anmeldung für externe Teilnehmer am QA der Mittelschule 2024 
Bitte vereinbaren Sie bei Interesse über unsere Verwaltung einen Beratungstermin, in 
dem die spezifischen Anforderungen der einzelnen Prüfungsfächer sowie organisato-
rische Aspekte der QA-Prüfung erläutert werden können. 
Letzter Anmeldetermin zur Prüfung ist Freitag, der 1. März 2024. 
Bis dahin muss der Schulleitung ein schriftlicher Antrag mit vollständiger Fächerwahl vor-
liegen. Das dafür notwendige Formblatt erhalten Sie in unserer Verwaltung.  
Frank-Carsten Linke, R 

Kitaplatz-Bedarfsanmeldung Kita-Jahr 2024/2025
Liebe Eltern, 
die Anmeldung eines Betreuungsplatzes für das kommende Kita-Jahr 2024/2025 ist 
noch bis zum 17.02.2024 über das Onlineverfahren möglich. Für Bedarfsanmeldungen, 
die nach dem 17.02.2024 eingehen, kann eine Platzzusage für das kommende Kita-Jahr 
nicht garantiert werden. Auf unserer Homepage können Sie das Portal „Kitaplatz-Bedarf-
sanmeldung“ aufrufen, um einen Betreuungsplatz zu finden, der für Ihren Bedarf der 
passende ist.
Eine Anmeldung ist jeweils nur für das kommende Kita-Jahr (ab 01.09.2024) möglich! 
Der Zeitpunkt der Anmeldung ist für die Platzvergabe hierbei nicht entscheidend. 
Für Bestandskinder, welche bereits eine unserer Einrichtungen besuchen, ist eine erneute 
Platzanmeldung nicht erforderlich.
Ansprechpartnerin Tanja Watzal, Tel. 61 91 24.
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Anmeldung und Tag der offenen Tür  
in unseren Kindertageseinrichtungen

Liebe Familien,
die Obernburger Kindertageseinrichtungen laden Sie und Ihr Kind ganz herzlich ein,  
unsere Kitas kennen zu lernen! 
Wir möchten uns Ihnen gerne an einem Nachmittag vorstellen. Sie können sich über  
unsere verschiedenen Konzepte informieren und erhalten alle Informationen, die für die 
Anmeldung in Kindergarten und Kinderkrippe notwendig sind.
Für Ihre Kitaplatz-Bedarfsanmeldung nutzen Sie bitte unser Online-Anmeldeportal:
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/obernburgmain/bsp_kita_anmeldung

Unsere Termine für Sie: 
Bitte melden Sie sich telefonisch für unsere Infotreffen an!

Wir empfehlen Ihnen, sich wenn möglich alle Kitas anzuschauen. Die Erfahrung der letz-
ten Jahre hat gezeigt, dass es aufgrund der Anzahl der verfügbaren Plätze nicht immer 
möglich ist, einen Platz in einer der beiden priorisierten Kitas zu bekommen.



8 -13* UhrJeden Freitag
Rathausplatz

* Kastanienhof bis 17 Uhr

Die Römerstraße wird vor dem Rathaus gesperrt und eine entsprechende Umleitung eingerichtet.
Römerstraße und umliegende Straßen, Kirchplatz, Parkplatz Römergässchen 
(2 Min. Gehweg), Parkplatz Kochsmühle

Kastanienhof – Obst & Gemüse    

 Fromagerie Geiß – Käse, Nüsse & mehr 

Lützelbacher Ölmühle – Essig, Öle & Senf

                        alle 2 Wochen – in ungeraden Wochen                  

 Metzgerei Hellenthal – Reg. Fleisch- & Wurstwaren

Ge� ügelhof Lück – Eier, Nudeln & Ge� ügel  

         alle 2 Wochen –  in geraden Wochen

A-Wochenmarkt-2024.indd   1A-Wochenmarkt-2024.indd   1 12.01.24   13:1012.01.24   13:10
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 RömerMuseum Obernburg
Einladung zum Vortrag im Römermuseum
„Der Euro des Altertums. Römische Münzen – damals und heute“
Prof. Dr. Fleur Kemmers, Numismatikerin, Goethe- Universität Frankfurt
Sonntag, 21. Januar 2024, 16 Uhr

Silberner Denarius des Septimius Severus, 206 in Rom ge-
prägt. Auf der Vorderseite der Kopf des Septimius Severus,  
auf der Rückseite ein opfernder Genius. Römermuseum 
Obernburg. Foto: Römermuseum Obernburg

An jedem Ort des römischen Imperiums 
konnte man mit dem Sesterz bezahlen. 
Das römische Münzsystem, vom kupfer-
nen As bis zum goldenen Aureus, garan-
tierte einen einheitlichen Wirtschafts-
raum im Weltreich rund um das 
Mittel meer. Doch nicht nur als Grund-
lage für Wirtschaft, Steuern und Ver-
waltung fungierte das römische Münz-
system. Es war auch ein Bildmedium, 
das politische Botschaften der Kaiser 
ebenso wie die neueste Frisurenmode 

der Kaiserinnen bis in den letzten Winkel des Imperiums trug. Heute sind römische Mün-
zen besonders in der Archäologie wichtig. Sie sind mit ihren Prägejahren zu identifizieren 
und helfen damit, archäologische Fundschichten näher zu bestimmen.
Über römische Münzen als Euro des Altertums und ihre Bedeutung damals und heute 
berichtet die Numismatikerin Fleur Kemmers am Sonntag, dem 21. Januar 2024, in einem 
Bildvortrag um 16 Uhr im Römermuseum Obernburg.
Der Vortrag beendet zugleich ein Lehr-Forschungs-Projekt zwischen der Goethe-Universi-
tät Frankfurt und dem Römermuseum Obernburg. Frau Kemmers erhielt 314 Münzen aus 
dem Museumsbestand, die nachweislich nicht in Obernburg gefunden wurden, als Lehr-
material. Mit ihren Studierenden hat sie diese für das Museum wissenschaftlich erfasst 
und katalogisiert. Auch sonst ist Frau Kemmers eng mit dem Römermuseum verbunden. 
Sie hat die in Obernburg und Umgebung gefundenen Münzen in der Dauerausstellung des 
Römermuseums identifiziert und wissenschaftlich beschrieben.
Fleur Kemmers, geboren 1977 in Rhenen/Niederlande, studierte Europäische Archäologie 
an der Universität Amsterdam und promovierte 2005 an der Universität Nijmegen. 2010 
erhielt sie den Ruf auf die Professur „Münze und Geld in der griechisch-römischen Antike“ 
an die Goethe-Universität Frankfurt am Main. Ihre Forschungsschwerpunkte liegen in den 
Bereichen Fundnumismatik, Münzen als Kommunikationsmedium und metallur gische  
Aspekte von Münzen.
Der Eintritt zu der Veranstaltung des Förderkreises Mainlimes-Museum e.V. im Römer-
museum ist frei.
Eric Erfurth
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Prof. Dr. Fleur Kemmers 

 
 
 
 
 
 
   
Der Euro des Altertums  
Römische Münzen — 
damals und heute   

Bildvortrag 
RŒMERMUSEUM OBERNBURG AM MAIN 

21. Januar 2024, 16 Uhr 
Der Eintritt ins Museum zur Veranstaltung des Förderkreises Mainlimes-Museum ist frei.  

Bild: Denarius mit Porträt des Kaisers Septimius Severus, Römermuseum Obernburg
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22.01.: Doppelkopf-Runde…eine zweite Doppelkopfrunde ist entstanden – künftig jeden 3. 
Montag im Monat von 16-ca. 20 Uhr im EG. Alle Interessierten sind herzlich willkommen!  
 

25.01.: Vortragsabend des Heimat- und Verkehrsvereins: "Wer waren im Hochmittelalter 
die Herren von Obernburg“…ab 19:30 im EG. Wer waren in der vormainzischen Zeit die 
Herren des Bachgaus, zu dem auch Obernburg gehörte? Auf welche Weise kamen die 
Herren der Burg Klingenberg in den Besitz des Dorfes Obernburg, bevor sie es um 1300 an 
das Aschaffenburger Stift  verkauften? Diesen Fragen wird im spannenden, reich 
bebilderten Vortrag des früheren Kreisheimatpflegers nachgegangen. Der Eintritt ist frei. 
Alle Interessierten herzlich willkommen. 
 

26.01.: Offener Trommelkreis… von 18-20 Uhr im EG, Anmeldung bitte bei Tilman Rickert: 
tilman@existanz.de (max. 30 Teilnehmer:innen) 
 

30.01.: SPECIAL: Faschings-Kleidertausch…die närrische Zeit beginnt und wir veranstalten 
passend dazu einen Faschingskostüm-Tausch in Zusammenarbeit mit den 
Faschingsfreunden Nemaninga von 17.30 – 19.00 Uhr im EG. Genau wie bei unserem 
regulären Kleidertausch könnt ihr alte Faschingskostüme, die ihr nicht mehr benötigt, 
mitbringen und vor Ort ein neues Outfit ergattern. Abgabe von intakten Faschingskostümen 
vorab im B-OBB möglich: 29.01. von 11-16 Uhr & 30.01. ab 9 Uhr (oder beim Tauschabend)  
 

05.02.: Doppelkopf-Runde… Kommt zur offenen Doppelkopf-Runde für alle (Anfänger:innen 
willkommen), ab 18 Uhr im EG, danach wieder jeden 1. Montag des Monats 
 

06.02.: Offenes Frauenfrühstück… für Frauen jeden Alters und jeder Herkunft (ohne 
Anmeldung, auf Spendenbasis), 09:30-11 Uhr im EG 
 

06.02.: Gesprächskreis Ukraine… offener Treff für ukrainische Geflüchtete, um über 
Erfahrungen und Herausforderungen im Alltag zu reden, 17:30-19:30 im EG 
 

07.02.: Offener Seniorentreff 55+…Faschingsfeier mit Musik und gemütlichem 
Beisammensein, ab 15 Uhr im EG 
 

09.02.: Gruppe für Eltern mit Kindern mit Down-Syndrom… für Elternaustausch & Spielen 
Für Kinder mit Down-Syndrom (bis zum Schuleintritt) mit Begleitperson, ab 15 Uhr im EG 
 

15.02.: Spielenachmittag 55+…von 14-16 Uhr im EG mit Rita Reichert  
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KINDERTREFF:
05.02. Tiermasken
19.02. Bügelperlen

EISENBACH:
08.02. Tiermasken

JUGENDTREFF OBB:
09.02. Faschingsparty

IN DEN FERIEN

GESCHLOSSEN

Montag
16:00- 19:00

Kindertreff B-OBB
8-12 Jahre

Donnerstag
16:00-20:00

Kinder und Jugendtreff
Eisenbach
ab 8 Jahre

Freitag
16:00 - 21:00

Jugendtreff B-OBB
Ab 12 Jahre
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Du wolltest schon immer wissen wie so ein 3D-
Druck funktioniert? Dann komm vorbei und
probier es bei uns aus!
Altersgruppe 10-16 Jahre
31. Januar 2024
von 15:30 bis 17:00 Uhr

Bürgerhaus Obernburg
Untere Wallstr. 24 
63785 Obernburg Am Main

Einfach scannen
und kostenfrei

anmelden!

Ihr  ndet uns auch auf
unserer Website
www.mintbayu.de

3D-Druck: 
Deine Reise beginnt hier!
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Rückblick Weihnachtsfeier. 
Weihnachtlich dekoriert, mit liebevoll angerichteten Tellern, auf denen 
Plätzchen und andere Leckereien waren, festliche Stimmung - so wurden die 
Senioren zur Adventsfeier im Bürgerhaus Obernburg B-OBB empfangen.  
Vom Seniorenheim folgten einige Teilnehmer unserer Einladung, und so 

konnten auch sie die Weihnachts-
stimmung genießen. 
Es gab Glühwein, Punsch, Kaffee und 
andere Getränke. Die Tanzgruppe 
„Erlebnistanz“ sorgte mit dem 
Sternentanz für Weihnachtszauber. 
Die Mandolinen-Gruppe Obernburg 
verteilte Liederhefte und begleitete 
den Nachmittag mit stimmungsvollen 
Weihnachtsliedern zum Mitsingen.  

Bürgermeister Dietmar Fieger trug eine Geschichte passend zur 
Weihnachtszeit vor und begleitete mit seiner Gitarre die Musikgruppe.  
Alle waren begeistert und ließen sich mittragen. Umwoben vom Plätzchen-
duft lauschte man dem Lied ‚Halleluja‘.  
So waren alle gut auf Weihnachten eingestimmt … 
 

Einladung zur Faschingsfeier. 
Am Mittwoch, 7. Februar, wird der 
Seniorenbeirat für die Senioren einen 
Faschingsnachmittag organisieren. 
Wir treffen uns um 15 Uhr im B-OBB 
und hoffen auf zahlreiche Teilnahme für 
einen schönen Nachmittag. 
Lassen Sie sich überraschen! 
 

Ihr Seniorenbeirat 



Seite 24 – Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 1 vom 19.01.2024

Informationsveranstaltungen  
zur Fachoberschule und Berufsoberschule Obernburg 

Die Berufliche Oberschule Obernburg führt am Montag, den 29.01.2024, eine 
Informations veranstaltung zur Fachoberschule (FOS) und am Dienstag, den 30.01.2024, 
zur Berufsoberschule (BOS) in Obernburg durch. Beide Veranstaltungen beginnen um 
19:00 Uhr in den Räumen der FOSBOS Obernburg.
In die Fachoberschule kann eintreten, wer einen mittleren Bildungsabschluss besitzt.  
Für die Berufsoberschule ist zusätzlich eine Berufsausbildung bzw. fünfjährige Berufs-
erfahrung nötig. 
An beiden Schularten kann die Allgemeine Fachhochschulreife (Fachabitur) erworben 
werden. Der Abschluss berechtigt bundesweit zum Studium an einer Hochschule für an-
gewandte Wissenschaften (ehemals Fachhochschule). Weitere Bildungswege an Univer-
sitäten sind möglich. 
Informationen insbesondere zur Durchführung der Veranstaltung finden Sie auch unter 
www.fos-obernburg.de. 
Der Anmeldezeitraum ist vom 26.02. – 08.03.2024.

Informationsveranstaltungen  
zum Übertritt an ein Gymnasium

Für Eltern von Schülerinnen und Schülern, die im Schuljahr 2024/25 an ein Gymnasium 
überwechseln wollen, stehen im Landkreis Miltenberg vier Gymnasien zur Auswahl:
Das Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach ist ein Sprachliches Gymnasium (Sprachenfolge: 
5. Klasse Englisch, 6. Klasse Französisch oder Latein, 8. Klasse Spanisch oder Französisch) 
und ein Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse 
Englisch; 6. Klasse Französisch oder Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremd-
sprache durch Spanisch ersetzt werden.
Das Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld ist ein Sprachliches Gymnasium (Sprachenfolge: 
5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein oder Französisch; 8. Klasse Spanisch) Sozialwissen-
schaftliches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Französisch oder 
Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache durch Spanisch, Chinesisch 
oder Türkisch ersetzt werden.
Das Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach ist ein Naturwissenschaftlich-technolo-
gisches Gymnasium und ein Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium (Sprachenfolge: 
5. Klasse Englisch, 6. Klasse Latein oder Französisch); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 
2. Fremdsprache durch Spanisch ersetzt werden.
Das Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg ist ein Sprachliches Gymnasium  
(Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein; 8. Klasse Spanisch), ein Naturwissen-
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schaftlich-technologisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Fran-
zösisch oder Latein) und ein Musisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch,  
6. Klasse Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache durch Spanisch ersetzt 
werden.
Die Gymnasien führen in neun Ausbildungsjahren zur uneingeschränkten Hochschulreife  
und sind koedukativ. An folgenden Tagen sind schulspezifische Informationsveranstal-
tungen geplant:
Karl-Ernst-Gymnasiums Amorbach am Freitag, 01.03.2024 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr: 
Tag der offenen Tür mit Informationsvortrag und geführtem Rundgang
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld am Donnerstag, 07.03.2024
ab 17.00 Uhr: Rundgang durch das Schulgebäude, 19.00 Uhr: Informationsvortrag
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach am Dienstag, 05.03.2024
ab 17.00 Uhr: Rundgang durch das Schulgebäude, 19.00 Uhr: Informationsvortrag
Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg am Mittwoch, 28.02.2024
17.00 Uhr: Informationsvortrag, anschließend: Rundgang durch das Schulgebäude
Sie werden über die Schulorganisation, die verschiedenen Ausbildungsrichtungen und 
eventuelle Neuerungen ab dem Schuljahr 2024/2025 informiert.
Terminhinweise für die Anmeldung an den Gymnasien:
Montag 06. Mai 2024 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 07. Mai 2024 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 08. Mai 2024 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag Feiertag
Freitag 10. Mai 2024 8.00 - 13.00 Uhr
Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 4 sind das Übertrittszeugnis der Grundschule 
und die Geburtsurkunde im Original mitzubringen. Die Anmeldemodalitäten im Einzelnen 
können Sie der Homepage der jeweiligen Schule entnehmen.
Bei Schülerinnen und Schülern aus einem anderen Bundesland ersetzt das Halbjahres-
zeugnis und der Vermerk einer Eignung für das Gymnasium das Übertrittszeugnis.
Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder besser in den Fächern Deutsch, Mathematik,  
Heimat- und Sachunterricht erfolgt der Übertritt von der Grundschule ohne Probeunter-
richt. Für Schülerinnen und Schüler, die ohne entsprechende Empfehlung der Grundschule  
an das Gymnasium übertreten wollen, findet der Probeunterricht am Dienstag, 14.05.,  
Mittwoch, 15.05. und Donnerstag, 16.05.2024 statt.
Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Mittelschule ist möglich mit einem Durchschnitt 
von 2,0 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahreszeugnis. Ebenso 
kann ein Wechsel aus der Jahrgangsstufe 5 der Realschule erfolgen mit einem Noten-
durchschnitt von 2,5 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahreszeug-
nis. Eine Voranmeldung in der Woche vom 06. Mai bis 10. Mai 2024 (s. o.) ist mit dem 
Zwischenzeugnis notwendig. Die endgültige Anmeldung erfolgt in den ersten drei Som-
merferientagen. Ein Probeunterricht nach Jahrgangsstufe 5 ist nicht mehr vorgesehen 
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Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach
Tel: 0 93 73 / 9 71 13, E-Mail: schule@amorgym.de
www.amorgym.de
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld
Tel: 0 60 22 / 83 93, E-Mail: verwaltung@julius-echter-gymnasium.de
www.julius-echter-gymnasium.de
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach
Tel: 0 93 72 / 54 50, E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.de
www.hsgerlenbach.de
Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg
Tel: 0 93 71 / 94 97 0, E-Mail: sekretariat@jbg-miltenberg.de
www.jbg-miltenberg.de

Die Realschulen im Landkreis Miltenberg stellen sich vor
Die Realschule vermittelt neben einer guten Allgemeinbildung vor allem berufsvorberei-
tende und praktische Grundlagen je nach individueller Begabung. In allen Bereichen der 
Wirtschaft genießen Absolventen der Realschule große Akzeptanz. Bei entsprechenden 
Leistungen besteht die Möglichkeit zum Übertritt an das Gymnasium oder die Fachober-
schule.
Gemeinsamkeiten
Nach zwei Jahren gemeinsamen Lernens stehen ab der 7. Jahrgangsstufe vier verschie-
dene Schwerpunktbereiche zur Wahl. Die folgenden drei Zweige sind an allen Realschulen 
identisch:
Wahlpflichtfächergruppe I: Mathematisch-naturwissenschaftlich-technischer Bereich.
Schwerpunkt in Mathematik, Physik, Chemie, Informationstechnologie mit CAD.
Wahlpflichtfächergruppe II: Wirtschaftswissenschaftlicher Bereich mit Schwerpunkt in 
Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen, Wirtschaft und Recht, Informationstechnolo-
gie mit Tabellenkalkulation und Datenbanken.
Wahlpflichtfächergruppe IIIa: Sprachlicher Bereich mit Schwerpunkt Französisch, Grund-
lagen in Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen und Informationstechnologie.
In der Wahlpflichtfächergruppe IIIb unterscheiden sich die Realschulen.
Das Schwerpunktfach ist an der 
Staatlichen Realschule Elsenfeld Werken 
Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg  Werken 
Main-Limes-Realschule Obernburg  Ernährung und Gesundheit 
Theresia-Gerhardinger Realschule Amorbach  Ernährung und Gesundheit
Daneben hat sich an jeder der Realschulen ein eigenes Profil entwickelt, über das Sie 
sich im Internet auf der jeweiligen Homepage informieren können.
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Informationen zum Infoabend und „Tag der offenen Tür“
Alle Realschulen geben im Rahmen von Infoabenden und/oder einem Tag der offenen 
Tür einen Einblick in ihr Schulleben und die verschiedenen Fachräume. Bitte beachten Sie 
daher die Informationen auf den jeweiligen Webseiten.

Staatliche Realschule Elsenfeld:
Infoveranstaltung am Mittwoch, 17.01.2024

Tag der offenen Tür: Mittwoch, 13.03.2024 ab 16 Uhr
zusätzliche Führungen am 08., 16. und 25. April 2024 um 14:45 Uhr

www.rse-online.de
Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg:

Tag der offenen Tür: Donnerstag, 29.02.2024 von 16:00 – 19:00 Uhr
mit Informationsveranstaltung um 17:30 Uhr

www.realschule-miltenberg.de
Main-Limes-Realschule Obernburg:

Informationsabend am Mittwoch, 31.01.2024 um 19:00 Uhr
Tag der offenen Tür am Mittwoch, 28.02.2024 von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr

www.homepage.main-limes-realschule-obernburg.de
Theresia-Gerhardinger-Realschule Amorbach:

Informationsabend: Donnerstag, 25. Januar 2024
Tag der offenen Tür: Freitag, 08. März 2024

von 14 – 18 Uhr mit Führungen und Informationsvorträgen
www.tgrsamorbach.de

Anmeldung an allen Realschulen Montag, 06. Mai 2024 bis Freitag, 10. Mai 2024
Genauere Informationen finden Sie auf der Homepage der jeweiligen Schule.

Mitzubringen sind:
•  Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
•  Masernimmunitätsnachweis
•  Passfoto
•  a) für Grundschüler der 4. Klasse: Übertrittszeugnis (02. Mai 2024)
•  b) für Mittelschüler: Halbjahreszeugnis
•  c) für Gymnasiasten: Halbjahreszeugnis
Außerdem für die staatlichen Realschulen:
•   Anmeldung über Schulantrag-Online auf der jeweiligen Homepage der Schule.  

Bitte ausdrucken und unterschrieben mitbringen!
Für die Theresia-Gerhardinger-Realschule:
•  Anmeldung über Schulantrag-Online nicht möglich. Beförderungsantrag auf der Home-

page ausdrucken und unterschrieben mitbringen!
Falls vorhanden bitte an allen Schulen mitbringen:
•  Bescheinigungen über Teilleistungsstörungen (Lese-Rechtschreibung-Störung)
•  Sorgerechtsbeschluss
Angemeldete Grundschüler, die im Übertrittszeugnis nicht die Einstufung „geeignet für 
Realschule / Gymnasium“ erhalten haben, nehmen an einem Probeunterricht teil, der 
am 14. Mai, 15. Mai und 16. Mai 2024 an der zuständigen Realschule durchgeführt wird.
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Staatliches Berufliches Schulzentrum Aschaffenburg
Informationsabend Berufsfachschulen für Sozialpflege / 
Ernährung und Versorgung / Kinderpflege
Am Donnerstag, den 25.01.2024 findet um 19 Uhr ein Informationsabend statt (Mehr-
zweckraum 0C01, Zugang über die Kerschensteinerstraße).
Zu dieser Veranstaltung sind alle Eltern und Interessenten herzlich eingeladen. Sie  
werden grundlegende Informationen über die Berufsausbildung in den Berufsfachschulen  
für Sozialpflege, Kinderpflege sowie Ernährung und Versorgung erhalten. Außerdem 
besteht die Möglichkeit zu Einzelgesprächen mit den Fachbetreuerinnen und der Bera-
tungslehrerin. 
Staatliches Berufliches Schulzentrum Aschaffenburg, Seidelstr. 4/Kerschensteinerstraße, 
Tel. 06021/583850 – Weitere Informationen: http://ausbildung.bszab.de 

Infoveranstaltung der Energieagentur Bayerischer Untermain: 
„Heizungstausch im Bestand mit Wärmepumpen“
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Infoveranstaltung der Energieagentur Bayerischer Untermain: 
„Heizungstausch im Bestand mit Wärmepumpen“ 
 
Großwallstadt, 09.01.2023 – Die Energiewende ist eine große und gleichzeitig auch wichtige Aufgabe 
für Gewerbe, Kommunen und Privathaushalte. Aktuell fragen sich viele Hausbesitzer, inwiefern Wär-
mepumpen eine umweltfreundliche und zukunftssichere Alternative zu Öl- und Gasheizungen dar-
stellen. 
 
Wärmepumpen wurden in den vergangenen Jahren vermehrt in Neubauten installiert, aber sie funk-
tionieren definitiv auch im Bestandsbau. Was ist dabei zu beachten, damit sie nicht nur funktionieren, 
sondern auch effektiv warm machen? Stehen die potenziellen Einsparungen bei den Betriebskosten 
noch in einem guten Verhältnis zu den Investitionskosten? 
 
In einer Informationsveranstaltung der Energieagentur Bayerischer Untermain werden diese und wei-
tere Fragen durch den unabhängigen Experten Peter Brönner, Dipl.-Ing. (Physik) seit Jahren Fach-
berater der Verbraucherzentrale, beantwortet. Darüber hinaus werden verschiedene Lösungsansätze 
anhand von Praxisbeispielen aufgezeigt sowie fachliche Themen, wie zum Beispiel was eine Photo-
voltaik Anlage für die Wärmepumpe bringt, als auch finanzielle Themen wie die aktuelle Förderung 
angesprochen. 
 
Die Veranstaltung findet am 30. Januar in der Maingauhalle in Kleinostheim statt. Beginn ist 
um 19:00 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos.  
 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl auf 100 Personen ist eine Voranmeldung mit Angabe der 
Personenzahl über die E-Mail info@energieagentur-untermain.de oder unter der Telefonnummer 
06022 26-0 zwingend erforderlich. 
 
 
Weitere Informationen: 
 
Ansprechpartner: 
Johannes Brönner, Projektmanager | EnergieAgentur Bayerischer Untermain  
broenner@energieagentur-untermain.de | T +49 6022 26-1007 
 
Presseverantwortlich ZENTEC GmbH:  
Dr. Thomas Freser-Wolzenburg 

EnergieAgentur 
Bayerischer Untermain 

Industriering 7 | 63868 Großwallstadt                                                           
info@energieagentur-untermain.de 

energieagentur-untermain.de 

Die Energiewende ist eine große und gleichzeitig auch wichtige Aufgabe 
für Gewerbe, Kommunen und Privathaushalte. Aktuell fragen sich viele 
Hausbesitzer, inwiefern Wärmepumpen eine umweltfreundliche und zu-

kunftssichere Alternative zu Öl- und Gasheizungen darstellen.
Wärmepumpen wurden in den vergangenen Jahren vermehrt in Neubauten installiert, 
aber sie funktionieren definitiv auch im Bestandsbau. Was ist dabei zu beachten, damit 
sie nicht nur funktionieren, sondern auch effektiv warm machen? Stehen die potenziellen 
Einsparungen bei den Betriebskosten noch in einem guten Verhältnis zu den Investitions-
kosten?
In einer Informationsveranstaltung der Energieagentur Bayerischer Untermain werden 
diese und weitere Fragen durch den unabhängigen Experten Peter Brönner, Dipl.-Ing. 
(Physik) seit Jahren Fachberater der Verbraucherzentrale, beantwortet. Darüber hinaus 
werden verschiedene Lösungsansätze anhand von Praxisbeispielen aufgezeigt sowie 
fachliche Themen, wie zum Beispiel was eine Photovoltaik Anlage für die Wärmepumpe 
bringt, als auch finanzielle Themen wie die aktuelle Förderung angesprochen.
Die Veranstaltung findet am 30. Januar in der Maingauhalle in Kleinostheim statt.  
Beginn ist um 19:00 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl auf 100 Personen ist eine Voranmeldung mit 
Angabe der Personenzahl über die E-Mail info@energieagentur-untermain.de oder unter 
der Telefonnummer 06022 26-0 zwingend erforderlich.
Weitere Informationen:
Johannes Brönner, Projektmanager | EnergieAgentur Bayerischer Untermain 
broenner@energieagentur-untermain.de | T +49 6022 26-1007 
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Anträge für Vereinspauschale 2024 stellen
Auch für das Kalenderjahr 2024 sieht der Freistaat Bayern für Vereine, die Mitglieder 
des Bayerischen Landes-Sportverbandes (BLSV), des Bayerischen Behinderten- und Reha-
bilitations-Sportverbandes Bayern (BVS Bayern), des Bayerischen Sportschützenbundes 
(BSSB) oder des Oberpfälzer Schützenbundes (OSB) sind, eine Finanzhilfe in Form der 
Vereinspauschale vor. Die Förderung ist wie bisher an einen förmlichen Antrag gebunden.
Dieser muss für das Jahr 2024 mit sämtlichen Unterlagen (Übungsleiterlizenzen im Origi-
nal oder ergänzt mit der Erklärung zur Einreichung von Lizenzen) und unterschrieben bis 
spätestens Freitag, 1. März 2024, an das Landratsamt Miltenberg, Sportreferat, Brücken-
straße 2, 63897 Miltenberg, geschickt werden. Die Einreichung der Anträge ist auch per 
E-Mail (henriette.ballweg@lra-mil.de) oder online im Bayernportal möglich. 
Vereine, die im Jahr 2023 mit der Vereinspauschale auch einen Energiepreiszuschuss be-
willigt bekommen haben, müssen bis 30. April 2024 die tatsächlichen Energiemehrkosten 
durch geeignete Unterlagen nachweisen. Rückfragen werden im Sportreferat unter Tele-
fon 09371 501-508 und 501-505 beantwortet sowie per E-Mail unter sport@lra-mil.de

Weltwassertag 22.03.2024 – Frühjahrsputzaktion am Main 
MACH MIT! MÜLL SAMMELN am MAIN (Frühjahrsputzaktion) Anlässlich des Weltwasser-
tags am 22. März und des Main FlussFilmFests shorts 2024 wollen wir im Wassermonat 
März gemeinsam die Ufer des Mains, seiner Zuflüsse und Seen wieder vom Müll befreien. 
Jede Gruppe kann selbst bestimmen wo und wann die Müllaktion stattfinden soll. 
Anmeldungen, Starterpaket und Infos unter www.maincleanup.org. 
Im Herbst findet dann am Samstag, 14.9.24 wieder der große Aktionstag im gesamten 
Rheineinzugsgebiet und an allen Zuflüssen statt. 
Wir freuen uns über viele Helfer*innen, die mit der gleichen Tatkraft wie bisher unsere 
Lebensader Main sauber halten. 
Für weitere Informationen: www.netzwerkmain.de
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